
gegründet 18SS.

S«. Jahrgang.

7 Laden schließt um b.SV Abend».

Ei» aufweckender Mitt-
sommer Bortheil

Verkauf!
Rur möglich gemacht durch die Masse-

«erwalterschast von H. B. Claflin
Es., und Ankäufen von Ausräumung«.

vorrSthen von den leitenden Fabriken
«ad Importeuren de« Landes.

Bega»« am Dienstag Morgen.
Die vfserirten Werthe sind einfach

außergewöhnlich und in vielen Fällen
faktisch weniger wie der Fabrikation»,
preis. Um den vollsten Vortheil dieser
raren geldersparenden Gelegenheit zu
«haschen, sollten Sie sodald wie mög-

lich len Laden besuchen und nicht» ver.

missen.

Standard SheetlngS nnd Mns-
li»S.

S-t brauneSheeting, schwerer Zwirn;
ein 28c Werth zu 22 Cent«.

Wellenschnitt Rand.Tücher, Größe
«1 bei 90, vollgebleicht, nette Abrund-
ung; BSc Werth zu 69 Ernt».

Wellenschnitt Kissen Ueberziige, den
Tüchern anpassend, 4S bei 2K; ein 2bc

Werth sür IS Cent«..
Standard Mu«lin, 22c Qualität, zu

IL Cent«.
3K Zoll brauner Muilin, eine gute

Sc Qualität; die Elle zu K Cent«.

Bettüberzüge nnd Handtücher.
Große schwere dauerhafte tiirkische

Handtllcher, werth 20 Cent« da« Stück.
Gehen zu je 1b Cent«.

Extra große schwere türkische Hand-
tücher, billigzu je 2bc. Zur Ausräum-
ung, 10 Cent«.

v-4 mercerisirte Tischtücher, in weh-
reren hübschen Mustern. Cin N Werth
zu 79 Cent«.

3<XZ weiße Bettüberzüge, leicht be-
schmutzt, alle Fabrikate und Qualitäten,
zu großen Herabsetzungen.

Und hunderte von ähnlichen
Vortheilen.

UgMlmse
ISI-127 Vxomlv« brenne.

Deutsche

Gchön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. -Oem Reinigen und Plätter
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeivlt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Lorenz S 5 Dörsam,
Deutsche Apotheke,

Gcke Washington Ave. und Linden Str
»eraot»«, Va.

Ludwig T. Stipp,
Tintraktor »nd Banmeister,

Peopli« Ban» Gebäude.

>1« mir Nrdett«» «nd>» ge-
«tßkohaft »od pünMtch ausgeführt.

»he
(Dutsch«« Li»«ti>gesch6ft)

»e»e>ddreffe: ÜI2 Lwde» Gtr»t«.

A. Courad Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
»»» Wyoming Avenne.

Geranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
Gl»»t«r« «e» Metall. «r»etter,

«, »ich - »»d »tfn»»»««,
I», »»I»»,»»»»»» e°»»idi»»ch. i

»tlkel-varr« slachrickte».

?An Verkehr auf der Wilkel-Barre
und Hazleton elektrischen Linie wurde >
am Dienstag unterbrochen, al» sich in I
dem Tunnel nahe Nuangola eine Ver- i
schitttung ereignete.

Loui», der IS Jahre alte Sohn
de« Jakob Hungarter von Süd Main
Straße, ist gestern ber Mnndsperre er-
legen. die sich eiustellte, nachdem ihm
ein Zahn gezogen worden war.

Viktor, da« dreijährige Söhnleia i
de« John Snita« von New Grove >
Straße, fand am Sonntag einen Re- i
volver in einer Schublade und spielte i
mit der Waffe, bi« sie sich entlud und

ihn tödtele.

Nachdem seine Gattin ihm die Be<
tretung der Wohnung verweigert hatte,
weil er angeblich betrunken war, Netter-
te Felix Soncavage aus.ba« Dach seiner
Wohnung zu Stanton Hill, schlief ein
und stürzte später ab, dadurch Verletz,
ungen erhaltend, die seinen Tod zur
Folgt hatten.

Aus dem Ashley Boulevard zwi-
schen hier und Hazleton, ereignete sich
Dienstag ein Automobilunfall, indem
ein mit 14 Personen belabene« Automo-
bil eine ISO Fuß hohe Böschung hinab,
rollte, al» der Chauffeur die Kontrolle
der Maschine verlor, nachdem ein Rei-
sen gebrochen war. Zehn Personen
wurden in dem Unsall recht bö« verletzt,
jedoch scheint keine der Verletzungen ge-
fährlich zu fein.

Nachdem sich Frau Michael Hai-
ne« von Georgetown durch Dr. F. W.
Koon« am Freitag sämmtliche Zähne
hatte ziehen lassen, stiirzte sie plötzlich
an einem Herzschlag todt nieder. Ihr
Arzt erklärte, daß die Frau an Herz-
schwäche litt. Dr. Koon« wurde am
Montag in Verbinduug mit dem Fall
aus die Anklage de« Todtschlag« unter
»5,«X> Biirgschast für ein gerichtliches
Erscheinen gestellt.

VittSton.

Angelo Gingo. welcher am Ib.
Juli zu Dupont den Alexander Monio
rrmordete, ist am Dienstag in Busfalo
dingfest gemacht worden; er wird zu-
rückgebracht, sobald die nöthigen For-
malitäten erledigt sind.

In ihrer Wohnung an Curti«

ner Tochter Überlebt wird; die Beisetz-
ung ersolgt morgen zu White Häven.

Eine vorzeitig erfolgte Spreng-
ung in dem No. K Schacht der Penn-
sylvania Kohlen Companie zu Jnker>
man hatte am Freitag den Tod von
Palsy Funta und Nick Volpa zur Fol-

terer starb kurz nach der Aufnahme ini
Hospital.

schwank in dem Boston Walde.

Lackawanna Zweig
Die regelmäßige Monat«versamin>

(Freitag) Abend'in der Arbeiter Halle,

Straße' statt. Obschon gerade keine
Geschäfte von großer Wichtigkeit vor-
liegen, so ist e« doch erwünscht, daß sich
die Delegaten und Einzelmitglieder recht
zahlreich einstellen, damit da« Interessean den Bestrebungen de» Zweige« auch
während der heißen Witterung aufrecht
erhalten bleibt.

<k» ist verschwunden. .Ich kann
Ihnen berichten", schreibt Frau Marie
Martin von Clarion, lowa, ?daß mein
Magenleiden, seitdem ich Alpenkräuter
gebrauche, verschwunden ist. Ich kann
jetzt gut schlafen und fllhle mich nicht
nicht mehr so müde; kurz gesagt, ich
irfreuc M'ch jetzt vollkommener Gesund-
heit.-

Tausetibe haben die Vorzüge von Höt-
ni'» Alpenkräuter, al« einer Gesundheit
und Kraft gebenden Medizin bezeugt.
E« ist ein Heilmittel, welche« nur direkt
vom Laboratorium geliefert wird durch
Spezial-Agenten, die ernannt sind von
den Herstellern, Dr. Peter Fahrney ck
Son« Co., !S?SS So. Hohne Avenue,
Chicago, Jll.

Forni'» Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, lMtCedar
Avenue. ,

Wavne <lountv.
Honetdile. Fräulein Dorothy B.

Reifler und Raymond E. Dibble wur-
den am Donnerstag Abenden der Woh-
nung der Braut an Nord Main Stra-
ße durch Pastor W. H. Swift zu einem

Stadtrat».

Die Frage, ob Seminarh Avenue ge-
pflastert werden soll, kam am Donner«,
tag im Stadtrath zur Sprache, indem
eine Anzahl Personen zu Gunsten der
Verbesserung erschienen waren, da je-
doch versprochen worden war, nicht« in
der Sache zu thun, bi« ein Gegner an-
wesend sein kann, so wurde die Sache
aufgeschoben. John> Durkan, Präsi.
dent der Scranton Oberflächrschützung»
Gesellschaft, machte in der Versamm-
lung die Erklärung, daß die Gesellschaft
nicht ihre Klage gegen die People» Koh-
len Compmie einleiten würde, di« wie-
der eine Zechenverschiebung« Kominis-
sioa kreirt worden ist ; e« wurde ihm
dann erklärt, daß keine Kommission er-
nannt werden würde, bi« der Stadt-
anwalt dazu gerathen hat und der
Green Ridge Fall von Richter New-
comb entschieden worden ist.

Jene Ordinanz. welche die Höhe von
Gebäulichkeiten regulirt, wird wider-
rufen werden, kenn nachdem eine dies-
bezügliche Ordinanz günstig berichtet
worden war, wurde sie zum Druck be-
ordert. Die Grundbesitzer der 22.
Ward wollen jene Ordinanz, welche ei-
ne spezielle Steuererhebung von 7 MM«
anordnet, damit die Schulden von Lack-
awanna Township bezahlt werden kön-
nen, sobald wie möglich bestätigt ha-
ben, denn sie beiwecken nach deren An-
nahme eine Klage anzustrengen, um

die Stadt zu zwingen, die Schuld zu
bezahlen. Eampbell machte die Vor-
auosagung. daß der Lackawanna Fluß
au« Gesundheitsrücksichten bald ver-
dammt werden müßte, da er jetzt weiter
nicht« als ein großer, öffentlicher Ab-
zugükanal sei.

Direktor Haye» ersuchte um Anwei-^
zu lasten. D<? e« an dem nöthigen
Geld fehlt, um Oxford Straße zu er-
öffnen, so wird er vorläufig in dieser
Sache nicht« thun. Die Reparatur de«
Nord Rebecca AbzugSkanalS wurde an-

Al« Wirth sich in betreff der Vicht
Ordinanz erkundigte, wurde ihm er-
klärt, daß man warte, weil die Beam-
ten von Dunmore noch nicht geantwor-
tet, welchen Antheil da« Borough be-

zahlen will. Eine von Vinea vorgelegte

Bittschrift fiir ein Vicht in der Mitte
der Green Ridge Straße Brücke wurde
referirt. Ein gleiche» geschah mit der

Bittschrift der Bürger von

den Schaden begleicht, der durch die
kürzlichen Ueberschwemmungen verur-

sacht wurde. Der Plan, eine gleich-
mäßige Besteuerung und zentrale Osfice
etabliren, wurde gutgeheißen, indem ein-
stimmig die diesbezügliche Resolution
angenommen wurde.

Frau Bernhardt Thauer, deren
' Heim die Floth wegriß, hält sich vor-

läufig bei ihrer Schwägerin, Frau Hart-
man» von Irving Avenue, aus.

Karl, Sohn de« Herrn Jakob
Ichäser von Irving Avenue, wurde am
Dienstag zweck» einer Operation ins
Mose» Taylor Hospital gebracht.

Der bekannte Geschäftsmann,

-
"

gotteSdienft um Uhr 3» Mnuten

und Erlebnissen redend» der deutschen
St. Peters Kirche, PreScvtt Avenue
und Ash Straße.

Die Anstreicher Frank I. Wilson
von Webster Avenue und Eharle» M.
Brunner von Pre»cott Avenue wurden
am Montag Nachmittag bei den Keyser
Valley Werken verletzt, al« ein Gerüst,

sie zur Erde stürzten.
erhielten eine starke Nervenerschütterung
und man befürchtete auch innerliche Ver-
dungen.

Stürmische Sozialisten
Zu stürmischen Auftritten kam e« neu-

> lich in einer Sitzung der in Leipzig
! tagenden sozialdemokratischen Lande«-
l Versammlung. Da« Präsidium wurdl
- von allen Seiten bitter angegriffen und
> beschuldigt, daß e« hinter de« Rücken

der Delegaten geheime Konferenzen ab-
> halte und gegen die Gründung eine«
' neuen Partei-Organ« in Plauen intri-

guire. Die Angegriffenen vertheidig-
ten sich heftig, und e« herrschte während
de« größte» Theile» der Sitzung ein

, ne» Wort verstand. Al» schließlich die

> Pläne sür den Wahl-
kamps.

KcrNnto« Wochenblatt.
Seranton, V«., Donnerstag, den S». Juli IVI».

lv»n d«« Gtdsrit».
Ein TLchterlein hat sich bei den Ehe-

leuten Peter Wetter von Eedar Avenue
eingestellt.

Ein Stammhalter hat sich bei den
Eheleuten William Geding von Beech
Straße eingestellt.

Der jährliche Aulflug der AngesilU.

der Scranton Knopf Eompanie findet
nächsten Samstag nach Lake Lodore
statt.

Joseph, der sech» Monate alte Säug-
ling der Eheleute Nickolau» Miller von
Brook Straße, ist am Samstag gestor-
ben und wurde am Montag im St.
Marien Friedhof beigesetzt.

Die schon am 4. Juli erfolgte Ver-
mählung von Fräulein Anna M. Vorenz
von Pittsion Avenue mit Joseph I.
Walsh von Palm Straße ist erst letzten
Donnerstag bekannt gemacht worden.

Bei dem am nächsten Montag nach
Lake Labore stattfindenden Ausflug der
Ritter von St. George der St.
Marien Gemeinde werden athletische
Spiele mit entsprechenden Preisen eine
der Hauptanziehungen bilden.

Die Hauptwasserröhre der Scranton
Ga» und Waffer Cowpanie an Orchard
Straße barst früh am Samstag Mor-
gen gegenüber der Kirche der Nativität
und ehe man den Wafferzufluß abdrehen
konnte, war die Straße ziemlich stark
aufgewühlt.

John Kaub von Stasford Avenue
wurde am Freitag in Ermangelung von
Bürgschaft dem Gefängniß überfandt,
nachdem sich ergeben, daß er einen An-
zug, den er zu verkaufen versuchte, dem
Schneider Pofovosky von Linden Stra-
ße gestohlen halte.

Etwa fünfzig Delegalen de» Nord-
östlichen Sängerbundes werden am
Sonntag hier eintreffen und in der
Junger Männerchor Halle eine Sitzung
abhalten, um nähere» über da» große
Sängerfest festzustellen, welche» nächste»
Jahr in Brooklyn erfolgen wird.

Frau Hannah Krona von Albian,
Pa? geb. Meyer von hier, ist gestern
Morgen in der Wohnung ihrer Schwe-
ster, Frau Edward Rech vou Alder
Straße, nach zehnwöchentlicher Krank-
heit im Alter von 3g Jahren gestorben.
Sie wird von dem Galten überlebt und
ihre Beisetzung ersolgt imPittSton Ave-
nue Friedhof.

Der deutsche Pionier Friedrich Gufa
ist am Samstag in seiner Wohnung an
Elm Straße nach längerem Nnwohlsein

wird von der Wittwe und einer Tochter
überlebt. Die Beisetzung erfolgte am
Montag Nachmittag im Minooka Fried-

stor Paul E. Zeller leitete.
Da» am Dienstag Abend neben der

Südseite Bank abgehaltene öffentliche
Konzert der Ringgold Kapelle lockte eine

in damit mehrere Lieder
zum Besten. ES ist möglich, daß wei-
tere Konzerte stattfinden. .

Patent im Staat dort-

von der Wittwe überlebt. Die^ Bei-

Kirche, den Pastor Mike
Peter Wasilko von Süd Washington

Nage der Mary Walsky von Mount

Ermangelung von N.tKXI Bürgschaft
dem Gefängniß überfandt. Da« Mäd-
che» kam vor vier Monaten von Oester-
reich, nachdem Wasilko versprochen, daß
er e« heirathen würde.

Der Neue Citizen» Bau und An-
leihe Verein erwählte Freitag Abend die
folgenden Beamten : Präsident, H. I.
Ziegler ; Vize Präsident, T. I. Snow-
den; Schatzmeister, H. T. Härder;
Sekretär, W. E. Hessing»; Direkt»,
ren, R. A. Zimmerman, H. I. Spruk«
und William Delke, Laut dem vorge-
legten Bericht de» Sekretär« bestehen
die Geldmittel de» Verein« au« <74»,.
IXII,BO, ihn einen der besten Bauvereine
der Stadl machend.

Wie ist die«!

g. I. ih -» l» 6 T iigtnth., T«led«, O.
Wir, «h«^>

g"n ObnfiSch'n »S Znigniffi ft«l
»lisandl für die Zlaschi. Verlauft

Nu« d«« »b»r«u Tbale.
(Archbald Korrespondenz.)

In der St. Thoma« Kirche zu
Archbalb wurden am Freitag Abend
Mathia« Kleinbauer und Frau Anna
Ulrich durch Pfarrer T. I. Comerfordzu einem Ehepaar eingesegnet. Der
Bräutigam ist SK und die Braut 51
Jahre alt, und deide waren schon ein-
mal verheirathet.

Als der 3l Jahre alte Ambrose
Monyonie von Jessup Sonntag Abend
sich im Hinterhof mit mehreren Freun,
den unterhielt, wurde er durch den SS
Jahre alten Peter Fletchie mit einem
Dolch angegriffen und erhielt sUnfStichwunden, eine in die linke Brust,
zwei In der rechten Hüfte, und zwei im
rechten Arm woraus der Thäter ent-
floh. Im Mid-Valley Hospital de-
trachtete man die Verletzungen al« ge-
fährlich; warum der Angriff erfolgte,
konnte zur Zeit nicht festgestellt werden.
Monyonie, welcher am Dienstag Mor-
gen im Hospital starb, erklärte kurz vor
seinem Tob, daß Peter Fletchie ihm die
tödtliche Verletzung zusiigte, al» er ei-
nen Krawall zwischen diesem und einem
anderen Mann schlichten wollte, der
entstanden war, nachdem dem Finich
eine Cigarre au« dem Mund gestoßen
worden war. Finich, welcher seit dem
Angriff unsichtbar ist, hält sich wahr-
scheinlich bei Verwandten versteckt.

Der 60 Jahre alte Patrick W.
Burn« von Jessup wurde am Samstag
Morgen in dem Wald nahe Jessuv,
etwa 4<Zv Fuß von dem Winton Zweig
der Lackawanna Eisenbahn, mit einer
Kugelwund« in der linken Schläfe als
Lnche aufgefunden. Zuerst wurde an-
g.'nommen, daß ein Selbstmord vor-
liege, al» aber die Behörden eintrafen
un!> keine Waffe auffinden konnten, ge-
langen sie zu dem Schluß, daß e» ein
Mor«. sei, warum dieser aber erfolgte,
erscheint ihnen räthselhaft, denn der
Mann war harmlos. Eine Theorie ist,
daß man ihn sitr den Wildprethüter
hielt, dem er sehr ähnlich sah und der
sich unter den Ausländern viele Feinde
gemacht hat, weil er sehr streng sein
Amt verwaltete. Der «ohn Joseph
Burn« und ein Gefährte namen« Jack
Golden wurden in Verbindung mit dem
Fall später verhastet, weil sie zuletzt in
der Begleitung de« Todten gesehen wur-

etwa« von der Sache zu wissen.
tCarbondale Correspondenz.)

Richter Edward« entschied am
Samstag in dem Fall der Theresa Guz.
Zi von Carbondale gegen die D. ck. H,
Eompanie, daß Grundbesitzer, deren
Kausurkunden fiir Oberfläiticstützung
lauten, zu den Kosten der Wiederher-stellung berechtigt sind, wenn da« Ei-
genthum durch eine Verschiebung beschä-
digt worden ist. Frau Guzzi erhieltau« diesem Grund <453 zugesprochen,

da« beschädigte Eigenthum in seinen
früheren Zustand zu setzen.

Da» Tdal abwart«.

Zwei ISjährige Knaben von Du-
pont, John Eomu«ka und Stanley
Basuba, ertranken am Montag Vor-
mittag in dem Teich bei der dortigen
Thoma« Zeche, al« sie sich badeten; sie
schwammen eine Zeitlang herum und
verschwanden dann plötzlich im Wasser.
Man brachte die Körper schnell an«
User und stellte Wiederbelebung««»,
suche an, die sich aber al« vergeblich er-

wiesen.
Al« am Montag zu Harvey'S Vake

ein Automobil umkippte und die In-

den, trugen Frau Elisabeth Eroom und
Janie» Reil von Old Forge Schädel-
bräche davon und wurden in kritischem
Zustand nach dem City Hospital in
WilhS.Barre geschasst. Frau Jessie
Earey, eine Tochter von Frau Eroom,
wurde schlimm zerschunden, John Mi>
kol» von Piymouth, der Veiter des Auto,
mobil», erhielt eine starke Nervener-
schütterung, während zwei Kinder mit
leichten Verletzungen entkamen. Die
Verletzten wohnten einem gemeinsamen
KtrchenauSflug bei, al» sich der.Unfall
ereignete. Neill ist am Dienstag Mor-
gen der erhaltenen Verletzung erlegen.

Beuluptst.
Ungewöhnliche VorsichtS-Maßregeln

werden von den Rew Zjorker Quaran-
tänebehörden getroffen, um Stadt und
Land von der Beulenpest zu behüten.
Alle Schiffe au» infijirten Häsen, ein-
schließlich der au» New Orleans, wer-
den bei der Ankunft in New Aork gründ-
lich detmfizirt und gezwungen, Ratten-
wächter anzustellen. Zu weiterem Schutz
hat der Gesundheitsbeamte de« Hasen»,
Dr. Joseph I. O'Eonnell, den Dr.
O»kar Teague vom Forscher-Labvra-
torium der Eornell-Universität zum
Doktor de» neuen bakteriologischen La-
boratorium» innerhalb der Quarantäne
ernannt. Dr. Teague wurde im Jahre
191 l von Manila nach Mulden al»
amerikanischer Delegat zur internatina-
len Pest-Konserenz geschickt. Zu dieser
Zeit grassirte die Beulenpest in der
Mandschurei. .. ...

Hyd« V«rk
Den Eheleuten William Neul»

von Brvmley Avenue ist ein Söhnlein
geboren worden.

Der Aniflug der vereinigte» Ver-
einigungen der St. Johanne« Gemein-
de wird nächsten Dienstag nach Lake
Lodore erfolgen.

?!Al» Peter Boychwk von Mt. Ver-

die St. Wolodomyr'» Kirche an Nord

hielt er von einem Knaben eine Kugel
in den Rücken, jedoch ist seine Verwun-
dung weiter nicht gefährlich. Der Kna-
be scheint sich mit feiner Flobertflinte
vergnügt und den Man» zufällig ver-
letzt zu haben; er machte sich nach der
That unsichtbar.

Ein Straßenbahnwagen rannte
Samstag Stacht an der Ecke »on Süd
Main Avenue und Luzerne Straße in
den Autobus, welcher zwischen Scran-
ton und Taylor läuft, und die Folge
war, daß der Autobu» zur entgegenge-
setzten Ecke geschleudert wurde; die zehn
Insassen desselben wurden tüchtig auf-
geschüttelt, entkäme» aber ohne ernst-
liche Verletzungen. Der Unfall soll
durch den Motormann verursacht wor-
den sein, indem er verfehlte, eln Signal
zu geben.

George Krylerluk von Mount
Vernon «traße wurde am Samstag,
kurz nach seiner Heirath mit Annie Aa-
rifh von Philadelphia, veihaftet und
später für fein Erscheinen vor Gericht
unter <5OO Bürgschaft gestellt, weil er
Mary Wikpzeyh verführt hatte. Er
ließ letztere vor fünf Monaten von
Oesterreich kommen, mit der Absicht, siezu Heirathen, und beide lebten seitdemzusammen; da« Mädchen hatt« keine
Ahnung, daß er sie im Stich lassen woll-
te, al» aber die Hochzeit erfolgt war. er-
langte sie einen VerhaftSbefehl und Kry-
lerluk wird sich nun vor Gericht zu ver-
antworten haben.

Fräuleip Margaret E. Bonno
von Fairfield Straße und Harry C.

gesegnet.
H HP

Fräulein Minnie Bleier von

Pfarr» Peter C. Christ zu einem glück-

junge Ehepaar eine Hochzeits-
reise an ; e« wird sich nach der Rückkehr
in Dunmore niederlassen.

Ga«masfe durch eine unde-
stützte Lampe zur Explosion gebracht
wurde. Die Verletzten sind : Michael
ShumaSga« von Throop Straße, Frank
Sencavage von Wilbur Straße, Frank
Rentor von Priceburg, John Gabaco-
oitz von Wilbur Straße und Adolph
Regina von Grooe Stiaße; sie wur-

genommen, wo man ihre Genesung' er-
wartete.

Der deutsche Pionier Friedrich
Lehr, »1 Jahre alt. ist am Freitag in
seiner Wohnung an Boulevard Avenue
den Folgen eine» Schlaganfalle» er-

storbene, ein bekannter Fabrikant von
Grabsteinen, wurde in Baden, Deutsch,
land, geboren, kam Im Alter von 2l
Jahren nach Amerika und ließ sich spä-
ter hier nieder; er wird von der Gattin
und drei Töchtern überlebt. Die Be-
erdigung erfolgte am Montag im Ka-
thedrale Friedhof, nach einem Trauer'
dienst in der St. Paul'» Kirche.

Der IS Jahre alte Joseph Gra-
ham von Nord Main Avenue scheint es
trotz seine« Alter schon weittgebracht zuhaben, denn er'wurde am Dienstag aus
fünf Anklagen verhört zwei für Ein-
bruch, eine für Straßenraub, eine für
Diebstahl und zuletzt wegen Tragen von
verborgenen Waffen. Er gestand aber
nur den einen Diebstahl zu und schob
die anderen Vergehen auf seine Kamera-
den, welche aber schon früher ihn al»
Mithelfer bezeichnet hatten; er wurde
ohne Zulassung von Bürgschaft dem
Gefängniß überfandt. Graham war
einer der Burschen, welche am 8. Juli
im Lrckawanna Eisenbahnhos einen
Schuß aus den Wächter John Smith
abgaben, zukwelcher Zeit William Ca-
vanaugh ergriffen wurde.

186ö.

Stummer »o.

Dr. Friedrich K. LR>ße»
Deutscher Arzt,

81d Jesserson Avenue, nahe L>»>»
o»" «?»«" »-«

Dr. Ziscph «. Wagner.
Deutscher Arzt.

Ecke Washington «ve. und Linde» «t.
Alte« Zelqchoi.

Sprechstiindq, I s?to »-««achMitt-g«, K-S «de»»«.

Dr. Lämovä Doviis^iw,
Zahnarzt,

bis People«' Bank Gebäude, Washw».
ton Ave. und Spruce Straße.

Es «ied deutsch gesprochen.

Dr. C.C. Laubach,
Zahnarzt,

Dime Bank Gebäude, Ecke wh»»w>
Avenue und Spruce Straße.

Deutsch gesprochn,.

Wm. Troste! Söh«e,
Deutsche Metzger,

INS Jackson Straße,

Wch, »!-chfi?isch
Lmslhel Wang Äo.

PastkurislM Milch undßahm,
Hampton Straße.

Meter Stipp»
Baumeister und Cantraktor,

Ssstee, 327 N. Washington Udrmie,

Nramc! Vro.
Großer

Herabsetzuugs - Verkauf
SS Prozent ab

auf allen VtSnnern und Kna»
bcn «lcidern.

Strohhüte reduzirt einhalb.

WM« MOB,
825 Lackawa»«« A»e»«e.

Keiper ä: Vockroth,
plumbing, Dampf und HeiH«

Wasser Hetzer, Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

No. 20» Spruce Ttraße.

Eisenwaare«, Blech - Arbeite«,

Farbe und Oel,
Dampf- nud Heißwafferheiznng,

Pl»mbi«g,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günster,
Str. SS»?SS 7 Penn Avenue.

Wir bieten an für
Anlagen

Unsere Rathschläge bede«te»
Konservatismus.

Brooks St Co., va«kiere,
«ilglieder »er «e>° v«r» Cti« «tch»»,e.

E-r»»<°», «ilte».lv,ne.»«.


